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I. 

Pri fremdaj lingvoj. 

Cu vi parolas esperante? 

Jes, Sinjoro, iom. 

Tarnen äajnas al mi, ke vi 
tre bonescias Esperanton. 

Mi nur scias tiom, kiom 
estas necesa por igi min 
komprenebla. 

Vi parolas tute bone. 

Vi parolas tre flue. 

Mi komprenas pli bone ol 
mi parolas. 

Vi do komprenas cion, kion 
mi diras? 

Preskaü cion. Sed se vi 
havus la afablecon paroli 
iom pli malrapide kaj pli 
klare mi nepre cion kom- 
prenus. 

Tre volonte. Mi estas 
Berlinano kaj, kiel vi 
eble scias, la Berlin anoj 
ofte kutimas paroli sufice 
rapide. 



I. 

Fremde Sprachen. 

Sprechen Sie Esperanto? 

Ja, ein wenig. 

Es scheint mir jedoch so, 
als ob Sie sehr gut Esper- 
anto könnten. 

Ich kann gerade soviel,dass 
es mir möglich ist, mich 
verständlich zu machen. 

Sie sprechen ganz gut. 

Sie sprechen sehr geläufig. 

Ich verstehe besser, als ich 
spreche. 

Sie verstehen also alles, was 
ich sage? 

Fast alles. Aber wenn Sie 
so liebenswürdig sein 
wollten, etwas langsamer 
und deutlicher zu spre- 
chen, würde ich durchaus 
alles verstehen. 

Recht gern. Ich bin Berliner 
und wie Ihnen vielleicht 
bekannt ist, pflegen oft 
die Berliner ziemlich 
schnell zu sprechen. 
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Cu mia elparolado estas 
gusta? 

Vi elparolas tre bone. (Via 
elparolado estas tre bona.) 

Vi ne elparolas malbone. 

De longe mi ne parolis Es- 
peranton, al mi mankas 
ekzercado. 

Mi nur tre malofte hayas 
okazon paroli esperante 
kaj mi forgesis preskaü 
cion, kion mi lernis. 

Antaüe mi parolis multe 
pli flue. 

Cu vi ankaü lernis frem- 
dajn lingvojn? 

Jes, mi lernis franoan kaj 
anglan lingvojn, sed ili 
estas multe pli malfacilaj 
ol Esperanto. 

Kiom da tempo vi bezonis 
por lerni la francan 
lingvon? 

Mi studadis gin dum pli 
ol kvar jaroj. 

Se oni volas lerni paroli 
flue fremdan lingvon, oni 



Ist meine Aussprache 
richtig? 

Sie sprechen sehr gut aus. 
(Sie haben eine sehr gute 
Aussprache.) 

Sie sprechen nicht schlecht 
aus. 

Ich habe lange nicht Esper- 
anto gesprochen; es fehlt 
mir an der Uebung. 

Ich habe ßehr selten Gelegen- 
heit, Esperanto zu spre- 
chen und fast alles, was ich 
gelernt habe, vergessen. 

Früher habe ich viel ge- 
läufiger gesprochen. 

Haben Sie auch fremde 
Sprachen gelernt? 

Ja, ich habe Französisch und 
Englisch gelernt; diese 
Sprachen sind aber viel 
schwerer als Esperanto. 

Wie lange haben Sie ge- 
braucht, um die franzö- 
sische Sprache zu lernen? 

Ich habe mich mit ihrer 
Erlernung über vier Jahre 
beschäftigt. 

Wenn man eine fremde 
Sprache geläufig sprechen 
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devas restadi sufiäe longo 
en la fremda lando. 



Cu mi ofte faras erarojn? 

Vi kelkafoje forgesas la 
tonan akcenton. 

Mi estue al vi tre danka, 
se vi bonvolus atentigi 
min pri miaj eraroj. 

Kiel vi elparolas la vorton 
p 

• • • • • 

Tiu 6i vorto estas elparol- 
ata • • • • 

Pardonu, Sinjoro, mi ne 
komprenis vin bone. Kion 
vi diras? 

Mi neniam aüdis tiun ci 
eßprimon. (Mi ne konas 
tiun 6i vorton.) 

Kiel oni nomas (diras) .... 
en Esperanto? 

Kiel oni nomas tion-ci? 
(Kio estas tio-ci?) 

Kiel oni skribas tiun ci 
vorton? 

Silabu gin, mi petas. 

Kun n de la fino? 

Tiu ci vorto estas malfacile 
elparolebla. 



lernen will, muss man 
sich eine Zeitlang in dem 
betreffenden Lande auf- 
halten. 
Mache ich oft Fehler? 

Sie vergessen manchmal die 
Betonung. 

Ich war Ihnen sehr dank- 
bar, wenn Sie mich auf 
meine Fehler aufmerksam 
machen wollten. 

Wie sprechen Sie das Wort 
.... aus? 

Dieses Wort wird .... 
ausgesprochen. 

Entschuldigen Sie, ich habe 
Sie nicht recht verstan- 
den. Wie meinen Sie? 

Ich habe diesen Ausdruck 
noch nie gehört. (Dieses 
Wort ist mir unbekannt.) 

Was heisst .... auf Es- 
peranto? 

Wie heisst dies? (Was ist 
das?) 

Wie wird dieses Wort ge- 
schrieben? 

Bitte, buchstabieren Sie es. 

Mit einem n am Ende? 

Dieses Wort ist schwer aus- 
zusprechen. 
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Estas vorto, kiun oni ne 
devas uzi. 

Tiu öi vorto estas malofte 
uzata. 

Mi ne povos rememori tiun 
6i esprimon. 

Cu oni povas diri tiel, 6u 
tio estas bona Esperanto? 

Tio estas tute korekta. 

Mi tion tradukis laüvorte, 
kaj kredis, ke tiu esprimo 
estas germanismo. 



n. 

Salutoj kaj komplimentoj. 

Bonan tagon, (bonan ves- 
peron), Sinjoro N. Kiel 
vi fartas? 

Dankon, bone, (bonege), kaj 
vi? (Kaj kiel vi fartas 

mem?) 

Mi fartas bone, mi dankas. 

Kiel fartas Sinjoro via frato ? 
Bone, mi esperas. 

Cu hejme ciuj bone fartas? 

Salutu Sinjoron R. de mi! 



Das ist ein Wort, das man 
nicht anwenden darf. 

Dieses Wort ist wenig ge- 
bräuchlich. 

Ich werde diesen Ausdruck 
nicht merken können. 

Kann man so sagen, ist 
das richtiges Esperanto? 

Das ist ganz richtig. 

loh hatte das wörtlich über- 
setzt und glaubte, dass 
diese Redensart ein Ger- 
manismus sei. 



n. 

BegrUssungs- 
und Höflichkeitsredensarten. 

Outen Tag, (guten Abend), 
Herr N. Wie geht es 
Ihnen? 

Danke, gut, (vorzüglich), 
und Ihnen? (Und wie 
geht es Ihnen selbst?) 

Mir geht's gut, danke. 

Wie geht's Ihrem Herrn 
Bruder? Hoffentlich gut. 

Geht's zu Hause allen gut? 

Orüssen Sie Herrn R. von 
mir! 
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Memorigu min al Sinjorino 
via edzino! 

Dankon, mi ne forgesos. 

Adiaül Bonan nokton! 

Öis la revido! öis baldaüa 
revidol 

öis jaüdo! 

Öis morgaü! 

öis hodiaü vespere! 

Fartu bone, kara amiko! 
Bonan vojagon! 

Bevenu baldaü! 

Vi 6iam estos bonvenanta. 

Vizitu min iam, mi petas! 
Sed ne forgesu! 

Koran (sinceran) dankon! 
Mi tre dankas vin. 
Plej bonan dankon. 
Vi estas vere tre afabla. 

Estas tre afable de vi. 

Mi estas tre danka. 

Cu mi povus peti vin . . . .? 



Empfehlen Sie mich Ihrer 
Frau Gemahlin! 

Danke, ich werde es aus- 
richten. 

Adieu! Oute Nacht! 

Auf Wiedersehn ! Auf 
baldiges Wiedersehn! 

Auf Wiedersehn am Don- 
nerstag! 

Auf Wiedersehn morgen! 

Auf Wiedersehn heute 
abend! 

Leb' wohl, lieber Freund! 
Glückliche Reise 1 

Kommen Sie bald wieder! 

Sie werden immer will- 
kommen sein. 

Besuchen Sie mich, bitte, 
einmal! Aber kommen 
Sie auch! 

Herzlichen Dank! 

Ich danke Ihnen sehr. 

Besten Dank. 

Sie sind wirklich zu liebens- 
würdig. 

Sehr liebenswürdig von 
Ihnen. 

Sehr verbunden. 

Dürfte ich Sie bitten, zu .... ? 
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Cu vi havus la afableoon 
diri al mi . . . . 

Faru al mi la favoron .... 

Mi estus al vi tre danka, 
se vi bonvolus pasigi al 
mi mian capelon. 

Volonte. 

Gerte, tre volonte. Kun 
plezuro. 

Mi treege bedaüras, mi ne 
povas tion diri al vi. 
Mi tre bedaüras, ke .... 

Mi petas pardonon. 

Pardonu Sinjoro! 

Mi petas ! (Tio estas nenio.) 

Cu vi permesas, ke mi iom 
malfermu la fenestron? 
— Oerte, Sinjoro! 

Pardonu se mi vin &enas. 



Bonvolu sidigi. 

Kion vi diris? (Vi diris? 
Sinjoro?) 

Perme8u, ke mi prezentu 
al vi Sinjoron X. 



Würden Sie so liebenswür- 
dig sein, mir zu sagen .... 

Tun Sie mir den Gefallen, 
zu 

Ich würde Ihnen sehr dank- 
bar sein, .wenn Sie mir 
mal meinen Hut herüber- 
reichen wollten. 

Gern. 

Gewiss, recht gern. Mit 
Vergnügen. 

Ich bedauere unendlich, ich 
kann es Ihnen nicht 
sagen. Es tut mir sehr 
leid, dass .... 

Ich bitte um Entschul- 
digung. 

Entschuldigen Sie! 

Bitte sehr! (Das macht 
nichts.) 

Gestatten Sie, dass ich das 
Fenster ein wenig auf- 
mache? — Bitte! 

Entschuldigen Sie, dass 
ich störe. 

Bitte, nehmen Sie Platz! 

Wie beliebt? (Wie meinen 
Sie?) 

Gestatten Sie, dass ich 
Ihnen Herrn X. vorstelle. 
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Mi tre gojas konatigi kun 
vi. (Ke mi konatigis 
kun vi.) 

Mi deziras al vi multan 
plezuron. 

Dankon, same al vi! 

Mi deziras al vi la samon! 

Miajn korajn bondezirojn 
por via naskiga tago! 

Mi gratulas vin! 

Mi deziras al vi felican 
novan jaron! 

Multan felicon! (Bonan 
sukoesonl) 

Sanon al vi! 



m. 

Levifio. 

Je kioma horo vi kutime 
levigas? 

Mi kutime levigas somere 
je la 6 a kaj vintre je 
la 7 a. 

Kaj kiam vi kuäigas? 

Mi kusigas frue. 



Es freut mich sehr, Ihre 
Bekanntschaftzu machen. 
(Sie kennen gelernt zu 
haben.) 

Ich wünsche Ihnen viel 
Vergnügen. 

Danke, gleichfalls! 

Das wünsche ich Ihnen 
gleichfalls! 

Meinen herzlichen Glück- 
wunsch zum Geburtstag! 

Ich gratuliere Ihnen! 

Ich wünsche Ihnen ein 
glückliches neues Jahr! 

Viel Glück! (Guten Erfolg!) 
Auf Ihr Wohl! (Prosit!) 



in. 

Aufstehen. 



Wann stehen Sie gewöhn- 
lich auf? 

Ich stehe in der Begel im 
Sommer um sechs und 
im Winter um sieben auf. 

Und wann gehen Sie zuBett? 

Ich gehe frühzeitig zu Bett 
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Kio estas „frue"? öu 
meznokto ? 

Meznokto? Tion mi nomas 
malfrue. Mi ordinäre 
iras en liton cirkaü la 
deka vespere. 

öu vi jam estas laca je tiu 

horo? 
Ne okazas malofte, ke mi 

ec pli frue kusigas. 

Cu vi ekdormas tuj? 

Ne ciam. Iafojemi ekdormas 
nur tre malfrue. 

öu vi tuj reekdormas, kiam 
vi vekigis dum la nokto? 

öu oni vekas vin matene, 
au cu vi mem vekigas? 

öu vi bezonas multe da 
tempo por vin vesti? 

Ne; se estas necese, mi 
povas vesti min en kvin 
minutoj. 



Levigu, Sinjoro X.! Jam 
estas duono de la oka. 

Jam tiel malfrue? Mi ja 
diris al vi hieraü vespere, 



Was nennen Sie „früh- 
zeitig"? Zwölf Uhr nachts? 

Mitternacht? Das nenne 
ich spät. Ich gehe ge- 
wöhnlich gegen zehn Uhr 
abends schlafen. 

Sind Sie um diese Zeit 

schon müde? 
Es kommt nicht selten vor, 

dass ich schon früher zu 

Bett gehe. 
Schlafen Sie sofort ein? 

Nicht immer. Mitunter 
schlafe ich erst sehr 
spät ein. 

Schlafen Sie gleich wieder 
ein, wenn Sie in der 
Nacht aufwachen? 

Werden Sie des Morgens 
geweckt, oder wachen 
Sie von selbst auf? 

Brauchen Sie lange zum 
Anziehen? 

Nein; wenn es nötig ist, 
kann ich mich in fünf 
Minuten ankleiden. 



Stehen Sie auf, Herr X.! 
Es ist schon halb acht. 

Schon so spät? Ich hatte 
Ihnen doch gestern abend 
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ke vi veku min je la sepa 
precize! 

Jam la kvinan fojon mi 
frapas la pordon! Ne 
estas mia kulpo, se vi 
ankoraü kusas en lito. 

Vere stränge! Mi tarnen 
generale vekigas ce la 
plej malgranda bruo. 

Sed mi certigas vin,sinjoro . . . 

Bone, bone! Mi ne dubas, 
sed estas tarnen stränge. 

Vi eble kusigis iom mal- 
frue? Tiam ja povas 
okazi, ke oni matene ne 
tuj vekigas. 



Male, mi tre frue iris en 
liton. Vere estas, ke 
mi ne povis tuj ekdormi. 
Sed nun tuj alportu puran 
akvon, por ke mi povu 
lavi min. 



Cu vi deziras varman aü 
malvarman akvon? 

Mi preferas malvarman; gi 
estas pli saniga. 



gesagt, Sie möchten mich 
pünktlich um sieben Uhr 
wecken! 
Jetzt klopfe ich schon zum 
fünften Mal! Es ist nicht 
meine Schuld, wenn Sie 
noch im Bett liegen. 

Wirklich sonderbar! Ich 
wache doch sonst beim 
geringsten Geräusch auf. 

Aber ich versichere Ihnen ... 

Schon gut, ich zweifle nicht 
daran, aber es ist trotz- 
dem merkwürdig. 

Sie sind vielleicht etwas 
spät zu Bett gegangen? 
Da kann es schon vor- 
kommen, dass man des 
Morgens nicht gleich auf- 
wacht. 

Im Gegenteil, ich bin sehr 
früh zu Bett gegangen. 
Allerdings konnte ich 
nicht so bald einschlafen. 
Aber nun bringen Sie 
mir schnell reines Wasser, 
damit ich mich waschen 
kann. 

Wünschen Sie warmes oder 
kaltes Wasser? 

Ich ziehe kaltes vor; das 
ist gesünder. 
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Kie estas la sapo? 

Jen sapo, mantuko, kombilo 
kaj harbroso. 

Kien mi do metis mian 
dentbroson? Ha, jen gi 
estas. 

Mi devas rapidi min vesti, 
alie mi alvenos tro mal" 
frue en la oficejo. 

Diru do, 6u la lavistino 
alportis mian tolajon? 

Jes, sinjoro. Jen la kal- 
kulo : kvar tagcemizoj, 
kvar nokt-cemizoj, dek 
kolumoj, ok paroj da 
manumoj, dek paroj da 
ätrumpoj, kvin kalsonoj 
kaj dekkvar poätukoj. 

Cu vi purigis miajn vestojn? 

Jes, mi ilin bone brosis; 
ili estis tre malpuraj 
(kovritaj de polvo). Jen 
ili estas. 

Estas al mi neeble surmeti 
tiun 61 vestajon; sur la 
pantalono estas granda 
makulo. 



Wo ist die Seife? 

Hier ist Seife, Handtuch, 
Kamm und Haarbürste. 

Wo habe ich denn meine 
Zahnbürste hingelegt? 
Ach, da ist sie ja. 

Ich muss mich mit dem 
Anziehen beeilen, sonst 
komme ich zu spät ins 
Geschäft. 

Sagen Sie mal, hat die 
Wäscherin meine Wäsohe 
gebracht? 

Ja. Hier ist die Rechnung : 
4 Oberhemden (Tag- 
hemden), 4 Nachthemden, 
10 Kragen, 8 Paar 
Manschetten, 10 Paar 
Strümpfe, 5 Unterhosen 
und 14 Tasohentücher. 

Haben Sie meine Kleider 
gereinigt? 

Ja, ich habe sie tüchtig 
ausgebürstet; sie waren 
gehörig schmutzig (stau- 
big). Hier sind sie. 

Ich kann diesen Anzug un- 
möglich anziehen; am 
Beinkleid ist ein grosser 
Fleck. 
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Mi faris mian eblon, mi 
sursprucis la pantalonon 
per benzino kaj forte 
frotis, sed mi ne sukcesis 
forigi la makulon. 



Tiam mi surmetos mian 
grizan pantalonon kaj 
mian bluan jaketon (mian 
nigran redingoton). 

Kaj kian veston? 

Tiun 6i. Ne, gi estas tro 
malfermita, ni prenu tiun, 
gi estas fermita. 

Kiel vi trovas tiun ci kra- 
vaton? 

Gi trg placas al mi. 

Kien vi metis miajn suojn? 

Ne forgesu surmeti viajn 
gumsuojn; estas tre mal- 
pure sur la strato. 

Cu mi devas surmeti mian 
surtuton ? 

Cu vi volas rekudri por mi 
tiun ci butonon? Esper- 
eble tio ne daüros longe. 



Ich habe mein Möglichstes 
getan, ich habe das Bein- 
kleid mit Benzin ange- 
feuchtet und es kräftig 
gerieben, aber es ist mir 
nicht gelungen, den Fleck 
herauszubringen. 

Dann werde ich meine graue 
Hose und mein blaues Jak- 
kett (meinen schwarzen 
Gehrock) anziehen. 

Und was für eine Weste? 

Diese hier. Ach nein, die 
ist zu weit ausgeschnitten, 
nehmen wir die dort, die 
ist geschlossen. 

Wie finden Sie diese Kra- 
watte? 

Sie gefällt mir sehr. 

Wo haben Sie meine Stiefel 
hingestellt? 

Vergessen Sie nicht, Ihre 
Gummischuhe anzuzie- 
hen; es ist sehr schmutzig 
auf der Strasse. 

Muss ich den Ueberzieher 
anziehen ? 

Wollen Sie mir diesen Knopf 
annähen? Hoffentlich 
dauerts nicht lange. 
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Vi volas surmeti vian 
cilindran capelon? Prenu 
prefere tiun ci molan 
capelon, gi estas al vi 
pli konvena, kaj cetere 
ankaü pluvas sufice forte. 

Jen via pluvombrelo (via 
bastono) kaj Jen viaj 
gantoj. 

Bone, mi nun estas preta. 

Igu ripari tiujn ci vestojn 
kaj tiujn pied vestojn. 



IV. 
KuSifio. 

Mi estas laca. Mi hodiaü 
kudigos baldaü. 

Cu la dormocambro estas 
preta? 

Jes. Cu mi devas läsi mal- 
fermita la fenestron? 

Ne tute malfermita, nur 
duone, sed fermu la 
fenestrajn kovrilojn. 

Mi ne sukcesas tiri miajn 
botojn. Kie estas la 
bottirilo? 



Sie wollen Ihren Zylinder 
aufsetzen? Setzen Sie 
doch diesen weichen Hut 
auf, er steht Ihnen viel 
besser, und dann regnet 
es auch gehörig. 

Hier ist Ihr Regenschirm 
(Ihr Stock) und da sind 
Ihre Handschuhe. 

So, nun bin ich fertig. 

Lassen Sie diese Kleider 
und dieses Schuhzeug 
ausbessern. 



IV. 

Zu Bett gehen. 

Ich bin müde. Ich werde 
heute bald zu Bett gehen. 

Ist im Schlafzimmer alles 
fertig? 

Ja. Soll ich das Fenster 
offen lassen? 

Nicht ganz offen, nur halb 
offen, aber schliessen Sie 
die Fensterläden. 

Ich bekomme meine Stiefel 
nicht aus. Wo ist der 
Stiefelknecht? 
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Jen viaj pantofloj kaj via 
cambrorobo. 

Cu vi jam estas en lito? 

Ankoraü ne, sed mi jam 
senvestigis kaj mi tuj 
iros en la liton. 

Je kioma horo mi devos 
veki vin morgaü matene? 

Veku min je la sesa! Sed 
certe! 

Ne forgesu slosi vian 
pordon. 

Ne! Bonan nokton! 



V. 
Vetero. 

Kia vetero estas hodiaü? 

Kian veteron ni havas 
hodiaü? 

Kian veteron ni kredeble 
havos hodiaü posttag- 
meze? 

Estas hodiaü bela (malbela) 
vetero. 

Estas malhele. 

Estas malseke. 

Jtatilibro. 



Hier sind Ihre Pantoffel 
und Ihr Schlafrock. 

Sind Sie schon im Bett? 

Noch nicht, aber ich habe 
mich schon ausgezogen 
und will eben zu Bett 
gehen. 

Wann soll ich Sie morgen 
früh wecken? 

Wecken Sie mich um sechs ! 
Aber bestimmt! 

Vergessen Sie nicht, Ihre 
Tür abzuschliessen. 

Nein! Gute Nacht! 



V. 
Wetter. 

Was ist heute für Wetter? 

Was für Wetter haben wir 
heute? 

Was für Wetter werden 
wir wohl heute nach- 
mittag haben? 

Es ist heute schönes(schlech- 
tes) Wetter. 

Es ist trüb. 

Es ist feucht (nass). 
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Ou estas malpure sur la 
strato? 

Tre malpure; hieraü pluvis 
la tutan tagon. 

Tuj rekomencos pluvi. 

La cielo estas kovrita (de 
nuboj). 

La vetero estas sangema. 

La barometro montras 
konstantan veteron. 

öi montras pluvon (venton). 

Gi supreniris,(malsupreniris, 
falis). 

Estas belega vetero. 

La öielo estas sennuba. 

La suno brilas. 

Estas tre varme. 

Estas terura (sufoka) varmo. 

Kiom da gradoj ni havas? 

Mi volas vidi. Estas ne- 
kredeble. Ni havas du- 
dek-ok gradojn en ombro ! 

Mi övitas terure. 

Kia sufoka varmeco! Mi 
kredas, ke ni havos 
fulmotondron. 



Ist es schmutzig auf der 
Strasse? 

Sehr schmutzig; gestern hat 
es den ganzen Tag 
geregnet. 

Es wird gleich wieder an- 
fangen zu regnen. 

Der Himmel ist (mit Wolken) 
bedeckt. 

Das Wetter ist veränderlich. 

Das Barometer zeigt be- 
ständiges Wetter an. 

Es zeigt Regen (Wind) an. 

Es ist gestiegen (gefallen). 

Es ist prachtvolles Wetter. 

Der Himmel ist unbewölkt. 

Die Sonne scheint. 

Es ist sehr warm. 

Es ist eine furchtbare 
(drückende) Hitze. 

Wieviel Grad haben wir? 

Ich will mal nachsehen. 
Das ist ja unglaublich! 
Es sind 28 Grad im 
Schatten! 

Ich schwitze fürchterlich. 

Wie schwül es ist! Ich 
glaube, es wird ein Ge- 
witter geben. 
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Jam komencas tondri. 

Cu vi aüdas la tondradon? 
. Eulmas. 

La fulmofajro frapis. 
Kia fortega bato! 

Pluvas torente. Mi estas 
tute malseka. Ni sercu 
sirmajon. 

Dank' al Dio ! Oesas pluvi. 

Pasis la fulmotondro. Jen 
la suno reekbrilas. 

Rigardu! Kiabelaöielarkol 

Estas diable malvarme 
hodiaü! 

Cu ne estas al vi malvarme? 

Tute ne, mi estas varme 
vestita. 

Ni havas dek gradojn sub 
nulo (10° da malvarmo). 

Frostis; ni havas belan 
glacion. 

Negas. 

Degelas; la nego fluidigas. 

Ventas, (vento blovas). 



Da fängt es schon an zu 
donnern. 

Hören Sie das Donnern? 
Es blitzt. 

Es hat eingeschlagen. 
War das ein heftiger Schlag! 

Es regnet in Strömen. loh 
bin völlig durchnässt. 
Treten wir irgendwo 
unter! 

Gott sei Dank! Es hört 
auf zu regnen. 

Das Gewitter ist vorüber. 
Da scheint die Sonne 
wieder. 

Sehen Sie da! Welch 
schöner Regenbogen! 

Es ist verteufelt kalt heutet 

Frieren Sie nicht? 

Durchaus nicht, ich bin 
warm angezogen. 

Wir haben zehn Grad unter 
Null (100 Kälte). 

Es hat gefroren ; wir haben 
schönes Eis. 

Es schneit. 

Es taut; der Schnee schmilzt. 

Es ist windig. 
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La vento venas el nordo; 
gi turnis Orienten, gi 
öesas. 

Estas nebule. 
Densa nebulo falis. 

La nebulo baldaü disigos. 

Hajlas. 

Estas neeble eliri ce tia 
vetero; la stratoj estas 
tre malpuraj. 

Efektive, estas pli bone 
resti hejme, gis la vetero 
rebeligos. 

Gi komencas pliheligi, la 
nuboj forigas. 

La luno brilas. 

Ni iom iru en la freöan 
aeron. 

La vesperrugo promesas 
belan veteron. 



Der Wind kommt aus 
Norden; er hat sich nach 
Osten gedreht, er legt sich. 

Es ist neblig. 

Es ist ein dichter Nebel 
gefallen. 

Der Nebel wird sich bald 
erheben (zerstreuen). 

Es hagelt. 

Bei solchem Wetter kann 
man unmöglich ausgehen; 
die Strassen sind sehr 
schmutzig. 

Wirklich, es ist besser, 

man bleibt zu Hause, 

bis das Wetter wieder 
schön wird. 

Es fangt an, sich aufzu- 
heitern; die Wolken zer- 
teilen sich. 

Der Mond scheint. 

Gehen wir etwas an die 
frische Luft. 

Die Abendröte verspricht 
schönes Wetter. 
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VI. 

' Horo. Dato. 

Kioma horo estas? 

Kioman horon montras via 
pofihorlogo? 

Pardonu Sinjoro, cu vi 
povus diri al mi la horon? 

Mi tre bedaüras,mi ne havas 
podhorlogon kun mi. 

Mia poöhorlogo ne iras plu, 
(gi haltis); mi forgesis 
gin streci. 

Mia horlogo trofruas je 
kvin minutoj (malfruas 
je kvin minutoj). 

Permesu, ke mi reguligu 
mian horlogon lau la via. 

Estas la kvina (horo). 

Estas la tria precize. 

Estas guste duono de la 
sepa (la sesa kaj duono). 

Estas kvarono de la tria 
(kvarono post la dua). 

Estas tri kvaronoj de la 

sepa (tri kvaronoj post 

la sesa). 

Estas ok minutoj post la 
naüa. 



VI. 
Uhr. Datum. 

Wieviel Uhr ist es? 

Wieviel Uhr ist es bei Ihnen 
(an Ihrer Taschenuhr)? 

Entschuldigen Sie, könnten 
Sie mir wohl sagen, wie- 
viel Uhr es ist? 

Ich bedaure sehr, ich habe 
keine Uhr bei mir. 

Meine Uhr geht nicht mehr 
(sie steht); ioh habe ver- 
gessen, sie aufzuziehen. 

Meine Uhr geht 5 Minuten 
vor (geht 6 Minuten nach). 

Gestatten Sie, dass ich 
meine Uhr nach der 
Ihrigen stelle. 

Es ist um 5. 

Es ist genau 3 Uhr. 

Es ist gerade (genau) 1 / 2 f l* 

Es ist Vi 3. 

Es ist «/J (V* vor 7). 

Es ist 8 Minuten nach 9. 
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Cu vi scias, cu jam ekson- 
oris la deka horo? 

Jus eksonoris la deka. 

Tuj eksonoros la deka. 
Jam estaa post la deka. 
Estas tagmezo (noktomezo). 

Mi kredis, ke estas pli 
malfrue. 

Cu jam estas tiel malfrue? 

Je kioma horo li al venia? 

Je tri kvaronoj de la sesa 
(je la kvina, 45 minutoj). 



Kiu dato estas hodiaü? 

Kiun daton ni havas? 

Hodiaü estas la sepa (ni 
havas la sepan). 

Kiu tago estas hodiaü? 

Hodiaü estas lundo, ne, 
mardo. 



vn. 

Malsaneco. 

Vi ne havas bonan mienon ; 
(vi havas vere malbonan 
mienon), kara amiko. 



Wissen Sie, ob es schon 
10 Uhr geschlagen hat? 

Es hat soeben 10 Uhr ge- 
schlagen. 

Es wird gleich 10 schlagen. 

Es ist nach 10 (10 vorbei). 

Es ist 12 Uhr mittags 

(12 Uhr nachts). 
Ich glaubte, es sei später. 



Es ist schon so spät? 

Um wieviel Uhr ist 
angekommen? 

Um 8 /*6. (i/ 4 vor 6.) 



er 



Der wievielte ist heute? 

Den wievielten haben wir? 

Heute ist der siebente (wir 
haben den siebenten). 

Was für ein Tag ist heute? 

Heute ist Montag, nein, 
Dienstag. 



vn. 

Krankheit 

Sie sehen nicht gut aus (Sie 
sehen wirklich schlecht 
aus), lieber Freund. 
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Mi estas iom pala, cu ne? 

Tre pala! Sajnas, ke vi ne 
fartas tre bone. 

Via lango estas iom kovrita. 

Mi sentas min tute nebone. 
(Mi estas malsana, mal- 
saneta). 

Ho, mi bedaüras! Mi jam 
tion pensis. Kio estas 
al vi? 

Mi malvarmumis. 

Nenia miro, 6e tia veterol 

Min kaptis forta naz- 
kataro. 

Vi estas tre raüka. 

Mi havas kapdoloron (mia 
kapo terure doloras). 

Espereble vi ne serioze 
malsanigis. 

Cu vi havas febron? 

Vi estos prava alvoki la 
kuraciston. 

Mi jam konsultis la kurac- 
iston. 



Ich sehe etwas blass aus, 
nicht? 

Sehr blass! Sie scheinen 
sich nicht ganz wohl zu 
fühlen. 

Ihre Zunge ist etwas belegt 

Ich befinde mich gar nicht 
wohl. (Ich bin krank, 
etwas unwohl.) 

Oh! das tut mir leid. Ich 
dachte es mir. Was fehlt 
Ihnen? 

Ich bin erkältet 

Kein Wunder bei solchem 
Wetter! 

Ich habe mir einen starken 
Katarrh (Schnupfen) ge- 
holt. 

Sie sind sehr heiser. 

Ich habe Kopfschmerz (ich 
habe fürchterliche Kopf- 
schmerzen). 

Hoffentlich haben Sie sich 
nicht eine ernstliche 
Krankheit zugezogen« 

Haben Sie Fieber? 

Sie werden gut tun, den 
Arzt holen zu lassen. 

Ich habe schon den Arzt 
zu Kate gezogen. 
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Li kredeble diris al vi, ke 
vi restu en cambro (en 
lito)? 

Guste. Li ankaü mal- 
permesis al mi fumi. 

Vi devas akurate sekvi 
liajn ordonojn, por ke vi 
baldaü resanigu. 

Mi deziras al vi baldaüan 
kaj plenan resanigon. 

Estas al mi malbone (mi 
estas vomema). 

Donu al mi, mi petas, 
glason da akvo ; tio faros 
al mi bonon. 

Tio ne estas dangera, gi 
baldaü pasos. 

Cu estas al vi pli bone nun? 

Jes, iom, dankon. 

Ni iru en la f res an aeron, 
tio tuteresanigosvin. Oni 
sufokas tie ci. 

Mi havas dentdolorojn. 

Cu vi ofte havas dent- 
dolorojn? 

Feliöe ne. 

Cu vi multe suferas? 



Er hat Ihnen wohl gesagt, 
Sie möchten das Zimmer 
(Bett) hüten? . 

Ganz recht. Auch hat er mir 
das Bauchen verboten. 

Sie müssen seine Vor- 
schriften genau befolgen, 
damit Sie bald wieder 
gesund werden. 

Ich wünsche Ihnen baldige 
und völlige Genesung. 

Es ist mir Übel. 

Geben Sie mir, bitte, ein 
Glas Wasser, das wird 
mir gut tun. 

Das ist nicht schlimm, das 
wird bald vorübergehen. 

Ist es Ihnen jetzt besser? 

Ja, ein wenig, danke. 

Gehen wir an die frische 
Luft, das wird Sie voll- 
ständig wiederherstellen. 
Hier erstickt man. 

Ich habe Zahnsohmerzen. 

Haben Sie oft Zahn- 
schmerzen? 

Glücklicherweise nioht. 

Haben Sie grosse Schmer- 
zen? 
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Se mi estus vi, mi igus 
eltiri la malbonan denton. 

Mia piedo (mano) doloras, 
minepovasmarsi(skribi). 



Cu vi distordis vian piedon? 
Ne, estas rompo. 



vni. 

Afio. Korpaj ecoj. 

Kian agon vi havas? 

Lau via opinio, kian agon 
mi havas? 

Vi kredeble havas dudek 
ok gis tridek jarojn. 

Vi bone divenis. Mi havas 
dudek naü jarojn. 

Mi baldaü estos tridekjara. 

Mia frato komencas sian 
deksesan jaron. 

Via frato estas do multe 
pli juna ol vi. 

Li estas dektri jarojn pli 
juna ol mi. 



An Ihrer Stelle würde ich 
mir den schlechten Zahn 
ausziehen lassen. 

Ich habe Schmerzen am 
Fuss (an der Hand), ich 
kann nicht laufen (schrei- 
ben). 

Haben Sie sich den Fuss 
verstaucht? 

Nein, es ist ein Bruch. 



vra. 

Alter. Körperliche Eigen- 
schaften. 

Wie alt sind Sie? 

Für wie alt halten Sie 
mioh? 

Sie werden vielleicht 28 
bis 30 Jahre alt sein. 

Sie haben gut geraten. Ich 
bin 29 Jahre alt. 

Ich werde bald 30 Jahre 
alt sein. 

Mein Bruder geht ins 
sechzehnte Jahr. 

Ihr Bruder ist also viel 
jünger als Sie. 

Er ist 13 Jahre jünger 
als ich. 
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Mia patrino estas pli mal- 
juna ol mia patro; sl 
estas sesdekjara, mia 
patro estas nur kvindek 
ok-jara. 

Sinjorino via patrino Sajnas 
pli juna ol si estas, dum 
sinjoro via patro Sajnas 
pli maljuna. 

Kiam vi naskigis? 

La dudek trian de Aügusto 
mil okcent sesdek ok. 

Cu vi konas Sinjoron S.? 

Mi konas lin nur per la 
vido. 

Kiel li estas (aspektas)? 

Cu li estas alt- aü mal- 
altkreska? 

Cu li havas blondajn aü 
nigrajn harojn? 

Kia estas la koloro de liaj 
okuloj? 

Li havas mezan staturon, 
estas largaäultra kaj iom 
dika, havas brunajn harojn 
kaj bluajn okulojn. 

Cu li portas barbon? 
Jes, li portas plenbarbon. 



Meine Mutter ist älter als 
mein Vater; sie ist 60 
Jahre alt, mein Vater ist 
erst 58. 

Ihrer Frau Mutter sieht 
man ihr Alter nicht an, 
während Ihr Herr Vater 
älter aussieht, als er ist. 

Wann sind Sie geboren? 

Am 23. August 1868. 

Kennen Sie Herrn S.? 

Ich kenne ihn nur vom 
Sehen. 

Wie sieht er aus? 

Ist er von hoher oder 
kleiner Gestalt? 

Hat er blondes oder schwar- 
zes Haar? 

Was für eine Farbe haben 
seine Augen? 

Er ist von mittlerer Ge- 
stalt, breitschultrig und 
etwas stark (dick), hat 
braunes Haar und blaue 
Augen. 

Trägt er einen Bart? 

Ja, er trägt einen Voll- 
bart. 
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Mia frato havas malgrandan 
liphararon kaj mia patro 
portas vangharojn. 

Cu via frato similas vin? 

Li tre similas min, sed 
ankoraü pli mian pli 
junan fraton. 

Li ne estas tiel granda kiel 
mi, sed li estas pli dika. 

Mi estas iom miopa. 

Kiam oni estas miopa oni 
devas porti okulvitrojn 
aü nazumon. 

Estas bela vir o. Kiadomago 
ke li iom lamas! 

Kompatindulo ! Li estas 
surdmuta (blinda). 



IX. 

Sur la siraio. 

A. Demandado pri la 
vojo. 

Fardonu sinjoro, kie estas 
la . . . strato? 

Iru trans tiun ci placon, 
marsu maldekstren kaj 



Mein Bruder hat einen 
kleinen Schnurrbart, und 
mein Vater trägt einen 
Backenbart. 

Ist Ihnen Ihr Bruder ähn- 
lich? 

Er ist mir sehr ähnlich, 
aber noch mehr meinem 
jüngeren Bruder. 

Er ist nicht so gross wie 
ich, aber er ist dicker. 

Ich bin ein wenig kurz- 
sichtig. 

Wenn man kurzsichtig ist, 
muss man eine Brille 
oder einen Kneifer tragen. 

Das ist ein schöner Mann. 
Wie schade, dass er 
etwas hinkt! 

Der arme Mannt Er ist 
taubstumm (blind). 



IX. 

Auf der Strasse. 

A. Nach dem Wege 
fragen. 

Entschuldigen Sie, wo ist 
die . . . Strasse? 

Gehen Sie über diesen 
Platz, halten Sie sich 
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iru laülonge la . . . straton 
gis la tria dekstre. 



Iru gis la fino de tiu ci 
strato kaj poste direktu 
vin dekstren. 

Iru ciam rekte antaüen. 

Mi tre dankas. 

Pardonu, cu vi povas diri 
kiu estas la plej mal- 
longa vojo al la norda 
stacidomo ? 

Mi tre bedaüras, mi mem 
estas fremda. 

Jen estas policano; li tion 
povos diri al vi. 

Kiom da tempo estas neoesa 
por iri gis tie? 

Nur kelkaj minutoj. Ne 
estas malproksime. 

Vi eraris, sinjoro! Reiru 
malantaüen laülonge la 
straton. 

Diru do, knabo, öu vi scias 
kia konstruajo estas tiu 
ci? 

Certesinjoro,gi estas la rega 
palaco. 



links und gehen Sie dann 
die .... Strasse hinunter 
bis zur dritten Quer- 
strasse rechts. 

Gehen Sie bis zum Ende die- 
ser Strasse und wenden 
Sie sich dann nach rechts. 

Gehen Sie immer geradeaus. 

Danke sehr! 

Entschuldigen Sie, können 
Sie mir sagen, welches 
der kürzeste Weg nach 
dem Nordbahnhof ist? 

Ich bedauere sehr, ich bin 
hier selbst fremd. 

Da ist ein Schutzmann, er 
wird es Ihnen sagen 
können. 

Wie lange braucht man bis 
dahin? 

Ein paar Minuten nur. Das 
ist nicht weit. 

Sie haben sich verlaufen! 
Kehren Sie um, und gehen 
Sie die Strasse wieder 
, hinunter. 

Sag' mal, mein Junge, 
weisst du, was für ein 
Gebäude das ist? 

Jawohl, mein Herr, das ist 
das königliche Schloss. 
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B. Benkonto. 

Ha! kia sanco! Bon an 
tagon sinjoro M Cu vi 
bone fartas? 

Jos, dankon, kaj vi? 

Kien vi iras? 

Mi volas iri al mia frato. 

Ou vi volas min akom- 

pani? 
Volonte, kondice ke mia 

societo ne estas al vi mal- 

oportuna. 

Sed, kontraüe, mi tre gojas 
ke mi vin renkontis. 

Ni iru sur la alian flankon ; 
estas tro multe da homoj 
tie ci. 

Atentu ke vi ne falu, la 
pavimo estas tre glitiga. 

Atentu! Jen venas veturilo. 

Kiom da veturiloj! Estas 
vere tre dangere transiri 
la straton. 

C. Tramvojo. 

Ni veturu per la tramvojo. 
Öuste venas veturilo kiu 
iras al la . . . . strato. 



B. Begegnung. 

Ah! welch glücklicher Zu- 
fall! Guten Tag, Herr 
M. Geht's gut? 

Danke, ja, und Ihnen? 

Wohin gehen Sie? 

Ich will zu meinem Bruder 
gehen. Wollen Sie mich 
begleiten? 

Gern, vorausgesetzt, dass 
Ihnen meine Gesellschaft 
nicht allzu lästig ist. 

Aber, im Gegenteil, es freut 
mich sehr, dass ich Sie 
getroffen habe. 

Gehen wir auf die andere 
Seite; hier sind zuviel 
Menschen. 

Geben Sie acht, dass Sie 
nicht fallen, das Pflaster 
ist sehr glatt. 

Vorsicht! Da kommt ein 
Wagen ! 

Was für eine Menge Wagen ! 
Es ist wirklich lebens- 
gefährlich, über die 
Strasse zu gehen. 

G. Strassenbahn. 

Lassen Sie uns mit der 
Strassenbahn fahren. Da 
kommt gerade ein Wagen, 
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Jam ne estas loko, ni iom 
atendu, baldaü venös alia 
veturilo. 

Nieniru rapide I La veturilo 
ne haitos longe. 

Konduktoro, du vi vetnras 
tra la . . . strato? 

Kiom kostas la veturado? 

Ni eliros öe la proksima 
haltejo. 

D. Piakro. 

Kie estas la plej proksima 
haltejo de fiakroj! 

Jen venas fiakro Mu sajnas 
libera. 

Veturigisto (fiakristo)I öu 
vi estas libera? 

Jes, Sinjoroj, kien vi volas 
iri? 

Ni dungas vin lau tempo. 
Veturu unue al la . . . . 
placo! 

Bone, volu eniri. 



der nach der . . . Strasse 
geht. 

Es ist kein Platz mehr, 
warten wir etwas, es 
wird gleich ein anderer 
Wagen kommen. 

Steigen wir schnell ein! 
Der Wagen wird nicht 
lange halten. 

Schaffner, kommen Sie 
durch die . . . Strasse? 

Wieviel kostet die Fahrt? 

Wir wollen an der nächsten 
Haltestelle aussteigen. 

D. Droschke. 

Wo ist der nächste Drosch- 
kenhalteplatz? 

Da kommt eine Droschke, 
die unbesetzt zu sein 
scheint. 

Kutscher! Sind Sie frei? 

Ja, meine Herren, wohin 
wollen Sie fahren? 

Wir nehmen Sie auf Zeit. 
Fahren Sie zunächst nach 
dem . . . Platzt 

Schön, steigen Sie, bitte, 
ein! 
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Veturigisto, haltul Nivolas 
halti tie di. 

Kiom ni Suldas? 
Jen por vi. 



X. 

En magazeno. 

A. Cigarvendejo. 

Vi deziras, Sinjoro? 

Bonan tagon! Per kio mi 
povas servi? 

Mi deziras rusajn cigared- 
ojn. 

Mi tre bedaüras, ni ne 
havas ilin. 

Tiam, donu egiptajn cigar- 
edojn. 

Mi povas rekomendi al vi 
tiun öi specon por kvar 
pfenigoj. 

Bone, toi prenos paketon, 
kondiöe, ke tiuj ci cigar- 
edoj ne estas tro fortaj. 



Di estas tre malfortaj; mi 
vendas multe da ili. 

Kiom gi kostas? 



Kutscher, halten Sie an! 
"Wir wollen hier aus- 
steigen. 

Wieviel bekommen Sie? 

Das ist für Sie. 



X. 

Im Laden. 

A. Zigarrengeschäft. 

Sie wünschen, mein Herr? 

Guten Tag! Womit kann 
ich Ihnen dienen? 

Ich möchte russische Ziga- 
retten haben. 

Bedauere sehr, die haben 
wir nicht. 

Dann geben Sie mir egyp- 
tische. 

Ich kann Ihnen diese Sorte 
zu vier Pfennig empfehlen. 

Schön; ich werde ein Paket 
davon nehmen, voraus- 
gesetzt, dass diese Ziga- 
retten nicht zu schwer 
sind. 

Sie sind sehr leicht; ich 
verkaufe viel davon. 

Wieviel macht das? 
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Okdek pfenigojn. 
Daiikon! öis revido. 

B. Capelvendejo. 

Mi deziras havi malpezan 
capelon. 

Ca vi deziras feltan aü 
pajlan dapelon? 

Volu montri al mi feltajn 
capelojn. 

En kiaj prezoj? 

De kia koloro? Heia aü 
malhela? 

Mi preferas malhelan ko- 
loron,gi estas pli daürema. 

Eble io simila? Cu vi volas 
gin provi? 

öi estas tro peza. Cu vi 
ne havas pli malpezan? 

Jen unu, kiu estas pli mal- 
peza kaj bone konvenos 
al vi. 

Kiom gi kostas? 

Estas multe tro kare. 

Cu vi ne havas pli mal- 
karajn? 

Mi prenos tiun ci. 

G. Ce la Suisto. 

Yi deziras paron da Suoj? 
Cu pretajn aü lau mezuro ? 



80 Pfennige. 

Danke! Auf Wiedersehen I 

B. Hutgeschäft. 

Ich möchte einen leichten 
Hut haben. 

Wünschen Sie einen Filz- 
hut oder einen Strohhut? 

Zeigen Sie mir, bitte, etwas 
in Filzhüten. 

In welcher Preislage? 

Von welcher Farbe? Hell 
oder dunkel? 

Ich ziehe eine dunkle Farbe 
vor, die trägt sich besser. 

Vielleicht so etwas? Wollen 
Sie ihn einmal probieren ? 

Der ist zu schwer. Haben 
Sie nicht einen leichteren ? 

Da ist einer, der leichter 
ist und der Ihnen gut 
stehen wird. 

Wieviel kostet der? 

Das ist viel zu teuer. 

Haben Sie keine billigeren? 

Ich werde diesen da nehmen. 

C. Beim Schuhmacher. 

Sie wünschen ein Paar 
Stiefel? Sollen es fertige 
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Kiom da tempo vi bezonus 
por fari al mi paron? 

Ne pli ol tri gis kvar 
tagojn. 

Nu, volu preni mezuron. 

Chi mi devas fari ilin por 
laci aü por butonumi? 

Mi pli amus havi ilin kun 
elastajoj, estas pli opor- 
tune. Sed, mi petas, ne 
faru ilin tro maüargaj. 

Vi estos plene kontentigita. 



D. En magazeno de 
gantoj kaj tolajoj. 

Donu, mi petas, paron da 
gantoj. 

Glaceaj gantoj, du ne? 

Cu tiu öi koloro placas al vi? 

Mi konsilus al vi tiun di 
nuancon; gi estas tre 
daürema. 

Frazlibro. 



sein oder wünschen Sie 
sie nach Mass? 

Wie lange würden Sie zur 
Anfertigung eines Paares 
brauchen? 

Höchstens drei bis vier 
Tage. 

Nun, da nehmen Sie mir 
Mass. 

Soll ich sie zum Schnüren 
oder zum Knöpfen 
machen? 

Ich möchte sie lieber mit 
Gummizügen haben, das 
ist bequemer. Aber, 
bitte, machen Sie sie 
nicht zu eng. 

Sie werden vollständig zu- 
frieden sein. 

D. Im Handschuh- und 
Wäschegeschäft. 

Geben Sie mir, bitte, ein 
Paar Handschuhe. 

Glacehandschuhe, nicht 
wahr? 

Gefallt Ihnen diese Farbe? 

Ich würde Ihnen zu dieser 
Farbe raten; die trägt 
sich sehr gut. 
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Ne, mi deziras ion pli 
helan. 

Ca mi devas ilin iom pli- 
largigi? 

La prezo estas sufice alta. 

Estas al mi neeble ilin lasi 
pli malkare; mi tute 
nenion perlaboras. 

Cu vi deziras ankoraü ion 
plu? (Cu nenion plu?) 

Mi dezirus ankoraü duonan 
dekduon da öemizoj. 

Tag- aü noktcemizojn? 

Ca vi bezonas antaücemiz- 
ojn, kolumojn aü manum- 
ojn? 

Dankon, momente mi be- 
zonas nenion da tio. 

Sendu al mi cion. Jen mia 
adreso. 

Cio estos prizorgita. 

E. Ce la tajloro. 

Cu vi havas pretajnvestojn? 

Mi tre bedaüras, Sinjoro. 
Sed mi povus pretigi al 
vi unu dum tri tagoj. 

Bone, volu preni mezuron, 
sed antaüe mi volas elekti 
la fitofon. 



Nein, ich möchte gern 
etwas Helleres haben. 

Soll ich sie etwas auf- 
weiten? 

Der Preis ist ziemlich hoch. 

Ich kann sie unmöglich 
billiger lassen; ich ver- 
diene gar nichts daran. 

Sonst noch etwas gefallig? 
(Sonst nichts weiter?) 

Ich möchte noch ein halbes 
Dutzend Hemden haben. 

Tag- oder Nachthemden? 

Brauchen Sie Vorhemd- 
chen, Kragen oder Man- 
schetten? 

Danke, augenblicklich 

brauche ich nichts davon. 

Schicken Sie mir alles zu. 
Hier ist meine Adresse. 

Wird bestens besorgt. 

E. Beim Schneider. 

Haben Sie fertige Anzüge? 

Ich bedauere sehr, mein 
Herr. Aber ich könnte 
Ihnen einen innerhalb 
3 Tagen anfertigen. 

Schönt Bitte, nehmen Sie mir 
Mass, aber erst will ich 
mir den Stoff aussuchen. 
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Jen la nova kolekto de 
specimenoj da stofo. Vi 
trovos en gi belegajn 
modelojn. 

Cu vi havas tiun ci ötofon 
en malhela bluo? 

Ne üun ci modelon, sed 
ion tre similan. Jen, mi 
petas. 

Cu tio estas pli kara ol la 
alia? 

Ne, estas la sama prezo. 

Estas germana fabrikajo, 
cu ne? 

Jes, prave, kaj gi estas nun 
volonte portata. 

Tiam mi prenos tiun öi 
dtofon. Kiom kostos 
vestajo el tiu 6i dtofo? 

Cu vi volas montri al mi 
kelkajn modbildojn? 

Cu placas al vi tiu cimodelo? 

Jes, faru al mi la vestajo n 
lau tiu ci modelo, sed 
zorgu pri tio, ke la pan- 
talono ne estu tro mal- 
larga. 



Hier ist die neue Muster- 
kollektion. Sie werden 
darin sehr schöne Muster 
finden. 

Haben Sie den Stoff hier 
in dunkelblau? 

Dieses Muster nicht, aber 
etwas sehr Aehnliches. 
Hier, bitte. 

Ist dies teurer als das 
andere? 

Nein, der Preis ist der- 
selbe. 

Das ist deutsches Fabrikat, 
nicht wahr? 

Ganz recht, und das wird 
jetzt gern getragen. 

Ich werde dann diesen 
Stoff nehmen. Wieviel 
wird ein Anzug aus die- 
sem Stoff kosten? 

Wollen Sie mir einige 
Modebilder zeigen? 

Gefallt Ihnen dieses Mo- 
dell? 

Ja, machen Sie mir den 
Anzug nach diesem Mo- 
dell hier, aber sorgen Sie 
dafür, dass das Beinkleid 
nicht zu eng wird. 

3» 
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Bone, Sinjoro. Mi faros 
lau via deziro« Kien 
mi devas sendi la vest- 
ajon? 

Mi iun sendos por gin preni 
proksiman sabaton kaj 
samtempe mi sendos al 
vi kelkajn vestojn, kiujn 
mi petas vin ripari. 

Gis revido, Sinjoro. 

F. Ce la horlogisto. 

Mi jus vidis en via montra 
fenestro beletan argentan 
poähorlogon. Kiom gi 
kostas? 

Pri kiu vi parolas? Pri tiu 
ci? Gi ne estas tre kara, 
mi gin lasus al vi por 
kvardek markoj. 

Ne, mi ne povas elspezi 
tiom. Mi gin prenus se 
vi lasus gin por tridek 
kvin. 

Neeble, Sinjoro! Sed jen 
estas alia pli malkara. 
öi kostas nur SO markojn. 



Schön, mein Herr, loh werde 
mich nach ihren Wün- 
schen richten. Wohin 
soll ich den Anzug 
schicken? 

Ich werde ihn nächsten 
Sonnabend abholenlassen 
und Ihnen gleichzeitig 
einige Kleidungsstücke 
mitschicken, die ich Sie 
bitte zu reparieren. 

Empfehle mich, mein Herr. 

F. Beim Uhrmacher. 

Ich habe da eben in Ihrem 
Schaufenster eine hüb- 
sche silberne Uhr ge- 
sehen. Was kostet denn 
die? 

Welche meinen Sie? Die 
hier? Die ist nicht sehr 
teuer, ioh würde sie 
Ihnen für 40 Mark lassen. 

Nein, soviel kann ich nicht 
anlegen. Ich würde sie 
nehmen, wenn Sie sie 
mir für 35 verkaufen 
wollten. 

Unmöglich, mein Herr! 
Aber hier ist eine billi- 
gere. Die kostet nur 
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Ankaü tre belapodhorlogo. 
Bona menanismo! 

Ne, mi dankas, mi preferas 
la alian. Pripensu! Mi 
revenos morgaü kaj tiam 
vi diros al mi cu vi povos 
gin doni al mi por tridek 
kvin; mi ec pagus tridek 
sep, sed ne pli. 



Nu, por fari al vi servon, 
mi malaltigos la prezon 
gis tridek ok, sed pli 
malkare mi tute ne povas 
gin lasi. 

Bone, mi prenas gin; Jen 
la mono. — Diru do, cu 
riparo al tiu ci podhor- 
logo postulus multe da 
tempo? 

Montru, mi petas. Ne, tio 
ne daürus longe. Jam 
morgaü la riparo estus 
preta. 

Sed morgaü certe, öu ne? 
Mi gin nepre bezonas. 

Vi povas esti oerta. 



80 Mark. Auch eine 
sehr schöne Uhr. Gutes 
Werk! 

Nein, danke, ich ziehe die 
andere vor. Ueberlegen 
Sie sich's. Ich werde 
noch mal mit vorbei- 
kommen, und dann sagen 
Sie mir, ob Sie sie mir 
für 35 geben können; 
ich würde sogar 37 be- 
zahlen, aber nicht mehr. 

Nun, um Ihnen gefallig zu 
sein, will ich mit dem 
Preis auf 38 herabgehen, 
billiger kann ich sie aber 
unmöglich lassen. 

Gut, ich nehme sie; hier 
ist das Geld. — Sagen 
Sie mal, würde eine Re- 
paratur dieser Uhr lange 
dauern? 

Bitte, zeigen Sie mal. Nein, 
das würde nicht lange 
dauern. Schon morgen 
würde die Reparatur 
fertig sein. 

Aber dann morgen be- 
stimmt, nicht wahr? Ich 
brauche sie nötig. 

Sie können darauf rechnen. 
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G. En la magazeno de 
papero. 

Eion vi deziras, Sinjoro? 
Skribpaperon kaj kovertojn. 

Cu vi volas liniitan paperon 
aü ne? Kaj kiom da 
folioj? Kajeron? 

Donu al mi dekduon da 
folioj sen linioj. Kiom 
da folioj estas en unu 
kajero? 

Dudek kvar. Kaj kiom da 
kovertoj vi deziras? öu 
blankaj aü koloraj ko- 
. vertoj ? 

Cu vi ion pli deziras? 

Donu ankoraü plumingon, 
kelkajnplumojn,krajonon, 
botelon da nigra inko kaj 
skrapgumon. Plie . . . 
öu vi havas poötmarkojn? 



Mi tre bedaüras, sed la 
poStoficejo (la podtejo) 
estas tute proksime, en 
la unua strato maldekstre. 

Adiaü, Sinjoro. 



G. In der Papier- 
handlung. 

Was wünschen Sie, mein 
Herr? 

Schreibpapier und Brief- 
umschläge. 

Wollen Sie liniiertes oder 
unliniiertes Papier? Und 
wieviel Bogen? Ein 
Buoh? 

Geben Sie mir ein Dutzend 
Bogen ohne Linien. Wie- 
viel Bogen sind in einem 
Buoh? 

24. Und wieviel Umschläge 
wünschen Sie? Weisse 
oder farbige Briefum- 
schläge? 

Und was wäre sonst noch 
gefällig? 

Geben Sie noch einen 
Federhalter, einige Fe- 
dern, einen Bleistift, eine 
Flasche schwarze Tinte 
und einen Radiergummi. 
Und dann . . . haben Sie 
Briefmarken? 

Ich bedaure sehr, aber das 
Postamt (die Post) ist 
ganz in der Nähe, in der 
ersten Strasse links. 

Adieu, mein Herr. 
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H. En la librovendejo. 

Cu vi havas manlibrojn de 
esperanta konversaoio? 

Jen esta8 kelkaj. 

Plue, 6u vi povus rekomendi 
al mi bonan germanan 
romanon? Sed gi ne devas 
esti tro malfacile kom- 
prenebla, mi estas fremd- 
ulo kaj ankoraü ne 
posedas tute germanan 
lingvon. 

Mi montros al vi kelkajn 
verkojn de R. Estas tre 
interesaj romanoj, krom 
tio la germana stilo de 
l'aütoro estas perfekta 
kaj facile komprenebla. 

Mi prenos tiun 6i libron, 
n N«>» 13". Kiom mi 
öuldas? 

Tri markojn, mi petas. 
Dankon! 

Ankoraü unu demando ! Ou 
vi povus havigi al mi la 
esperantan libron „Elek- 
titaj fabeloj de fratoj 
Grimm"? 



H. In der Buch- 
handlung. 

Haben Sie Handbücher der 
esperantischen Umgangs- 
sprache? 

Hier sind einige. 

Und dann, könnten Sie mir 
einen guten deutschen 
Roman empfehlen? Aber 
er darf nicht zu schwer 
zu verstehen sein, ich 
bin Ausländer und be- 
herrsche das Deutsche 
noch nicht ganz. 

Ich werde Ihnen einige 
Werke von R. zeigen. 
Das sind sehr inter- 
essante Romane, dabei 
ist das Deutsch des Ver- 
fassers tadellos, auch 
leicht verständlich. 

loh werde dieses Buch 
„Nummer 13" nehmen. 
Wieviel bin ich Ihnen 
schuldig? 

3 Mark bitte. Danke sehr! 

Noch eine Frage! Könnten 
Sie mir das Esperanto- 
Buch „Elektitaj fabeloj 
de Fratoj Grimm" be- 
sorgen? 
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Certe, du vi scias la nomon 
de la eldonejo? 

Se mi ne eraras la libro 
aperis de la Esperanta 
eldonejo M. & B. en 
Berlino; sed mi ne scias 
tute precize. 

Cu vi volus havi la afabl- 
econ reveni post kelkaj 
tagoj? Mi esperas, ke 
mi povos gin havigi al 
vi post mallonga tempo. 



Mi revenos lundon, du estos 
tro £rue? 



Ne Sinjoro tiam gis lundo ! 



I. Ce la kombisto. 

Vi deziras, Sinjoro? 

Razi, mi petas. 

Volu sidigi. Jen Jurnaloj. 

Mi ne havas tempon, mi 
preferas reveni pli mal- 
frue. 

Ne, Sinjoro, restu; jam mi 
estas preta. 



Gewiss. Ist Ihnen der Name 
des Verlegers bekannt? 

Wenn ioh nicht irre, ist 
das Buch beim Esper- 
anto Verlag M. & B. in 
Berlin erschienen, ioh 
weiss es aber nicht genau. 

Würden Sie die Liebens- 
würdigkeit haben, sich 
in den nächsten Tagen 
wieder einmal mit herzu- 
bemühen? Ioh hoffe, es 
Ihnen in kurzer Zeit be- 
sorgen zu können. 

Ich werde Montag wieder- 
kommen, oder ist das 
zu früh? 

Nein. Dann also Montag 
auf Wiedersehen! 

I. Beim Friseur. 

Sie wünschen, mein Herr? 

Basieren, bitte. 

Bitte, nehmen Sie Platz. 
Hier sind Zeitungen. 

Ich habe keine Zeit, ioh 
komme lieber später 
wieder . . . 

Nein, bleiben Sie, ich bin 
schon fertig« 
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Mi havas tre senteman 
haüton. Atentul 

Cu mi ankaü devas forrazi 
la lipharojn? 

Cu iom da pudro? 

Jes, mi petas. 

Ankaü tondu miajn harojn, 
sed bonvolu iom rapidi. 

Cu mi devas tondi ilin tute 
mallonge? 

Malantaüe, jes, sed antaüe 
sufide longe. 

Cu estas guste tiel? 

Jes, estas bone. 

Cu lavi la kapon? 

Iom da pomado? 

Ne, metu nenion en la 
harojn, mi ne amas tion. 
ßrosu la harojn kaj faru 
la hardislimon! Pasigu 
al mi la kombilon, mi 
mem faros gin. 

Estas prete. 

Kiom mi duldas? . • . Jen. 

Adiaü, Sinjoro! 



loh habe eine sehr empfind- 
liche Haut. Sehen Sie 
sich vor! 

Soll ich auch den Schnurr- 
bart wegnehmen (ra- 
sieren)? 

Etwas pudern? 

Ja, bitte. 

Schneiden Sie mir auoh das 
Haar, aber beeilen Sie 
sioh, bitte, etwas. 

Soll ich es ganz kurz 
schneiden? 

Hinten, ja, aber vorn ziem- 
lich lang. 

Ist es so recht? 

Ja, so ist es gut. 

Den Kopf waschen? 

Etwas Pomade gefallig? 

Nein, machen Sie mir nichts 
ins Haar, das liebe ich 
nicht. Bürsten Sie das 
Haar durch und scheiteln 
Sie es! Geben Sie mir 
mal den Kamm, ich werde 
den Scheitel selbst ziehen. 

So, fertig. 

Wieviel habe ich zu zah- 
len? . . . Hier, bitte. 

Empfehle mich. 



— - 49 — 



XI. 

En la pottejo. 

PardoDU, Sinjoro, 6u vi 
povas moDtri al mi la 
vojon al la öefapodtejo? 
Cu estas ankoraü mal- 
proksime£isla . . . strato? 

Se vi mardas rapide, vi 
bezonos proksimume du- 
onon da horo; kvaronon 
per la tramvojo. Sed 
tute proksime, tuj en la 
unua strato dekstre, estas 
podtoficejo se vi ne volas 
nepre iri al la cefa pofit- 
ejo. 



Koran dankon! Tiam mi 
iros al tiu ci oficejo. Gis 
kiam estas malfermita 
la postejo? 



Donu, mi petas, kvin mark- 
ojn po dek pfenigoj, unu 
po dudek kaj tri pofit- 
kartojn po kvin. 

Jen, gi faras okdek kvin 

pfenigojn. 
Kiom kostas la afranko de 

letero por Francujo? 



XL 

Auf der Post. 

Entschuldigen Sie, können 
Sie mir den Weg nach 
der Hauptpost zeigen? 
Ist es noch weit bis zur 
. . . Strasse? 

Wenn Sie schnell gehen, 
werden Sie ungefähr eine 
halbe Stunde brauchen. 
Mit der Strassenbahn ist 
es eine Viertelstunde. 
Aber ganz in der Nähe, 
gleich in der ersten 
Strasse rechts, ist ein 
Postamt, wenn Sie nicht 
gerade nach der Haupt- 
post wollen. 

Danke sehr! Dann werde 
ich nach diesem Amt 
gehen. Bis wann ist die 
Post geöffnet? 



Bitte, geben Sie mir fünf 
10 Pfennig-Marken, eine 
zu 20 und 3 Postkarten 
zu 5. 

Hier, macht 85 Pfennige. 

Wieviel betragt das Porto 
für einen Brief nach 
Frankreich? 
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Dudek pfenigojn po 15 
gramoj. 

Cu vi havus la afablecon 
pesi tiun 6i leteron? Cu 
gi pezaspli ol lögramojn? 

Ne, la afranko estas simpla. 
Sed gi ne estas ankoraü 
afrankita. Cu mi devas 
alglui la markon? 

Jes, mi petas. 

Ne vere, neafrankita letero 
kostas la duoblon de la 
mankanta afranko? 

Jes, prave. 

Kia estas la kosto de 
rekomendita letero? 

Dudek pfenigoj. 

Mi dezirus forsendi pofit- 
mandaton. Alkiufenest- 
reto mi devas iri? 

AI lafenestreto3», kontraüe. 

Telegram-formularon, mi 
petas. 

Kiom kostas la vorto? 

Tio dependas de la loko 
de alsendo. 



20 Pfennige für je 15 Gramm. 

Würden Sie so freundlich 
sein, diesen Brief mal zu 
wiegen? Wiegt er über 
15 Gramm? 

Nein, das Porto ist einfach. 
Aber er ist noch nicht 
frankiert. Soll ich die 
Marke drauf kleben? 

Ja, ich bitte darum. 

Nicht wahr, ein unfran- 
kierter Brief kostet das 
Doppelte des fehlenden 
Portos? 

Ganz richtig. 

Wieviel betragt die Gebühr 
für einen eingeschrie- 
benen Brief? 

20 Pfennige. 

Ich möchte gern eine Post- 
anweisung aufgeben. An 
welchen Schalter muss 
ich da gehen? 

An Schalter 8, gegenüber. 



Ein Telegrammformular, 
bitte. 

Wieviel kostet das Wort? 

Das kommt auf den Be- 
stimmungsort an. 
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La telegramo iras al 
Estas en Aüstrujo. 



X. 



Kvin pfenigoj po vorto. 
Dudek vortoj faras unu 
markon. 

Kiam tiu ci telegramo al- 
venos en X.? 

Post tri aü kvar horoj. 

Fakajoj ne estas alprenataj 
tie ci; vi devas iri al la 
fenestreto, tie. 



XII. 
Vizito. 

Tie 6i logas Sinjoro N., du 
ne? 

Ne Sinjoro, li forlogigis 
antaü kelkaj tagoj. 

Cu vi povuß diri al mi kie 
li nun logas? 

Bogadoz-strato, sed la nu- 
meron mi ne povas diri. 
Volu vin turni al la 
pordisto ; li sendube 
povos soiigi vin. 



Das Telegramm geht nach 
X. Das liegt in Oester- 
reioh. 

5 Pfennige das Wort. Zwan- 
zig Wörter, macht 1 Mark. 

Wann wird dieses Tele- 
gramm in X. ankommen? 

In 3 bis 4 Stunden. 

Pakete werden hier nicht 
angenommen; da müssen 
Sie an den Schalter dort 
gehen. 



XII. 

Ein Besuch. 

Hier wohnt doch Herr N., 
nicht wahr? 

Nein, er ist vor einigen 
Tagen ausgezogen. 

Können Sie mir sagen, wo 
er jetzt wohnt? 

Bogadozstrasse, aber die 
Nummer kann ich Ihnen 
nicht sagen. Wenden 
Sie sich, bitte, an den 
Portier; der wird Ihnen 
gewiss Auskunft geben 
können. 
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Pardonu, 6u vi povas diri 
al mi la adreson de 
Sinjoro N. kiu logis en 
tiu ci domo? 

Sinjoro N. logas nun Boga- 
doz-strato kvardek, tria 
etago. 

Mi tre dankas. 



Mi kredas ke oni sonorigiß. 
Iru do vidi, kiu estas tie. 



Kion vi deziras, Sinjoro? 

Pardonu, 6u Sinjoro S. estas 
hejme? (Cu mi povas 
paroli kun Sinjoro S.?) 

Sinjoro S. Jus eliris. 

Ou vi povas diri kiam li 
revenos? 

La Sinjoro nenion diris, 
sed mi timas, ke li ne 
tre baldaü estos reven- 
inta. 

Tiam mi revenos morgaü. 



Entschuldigen Sie, können 
Sie mir wohl die Adresse 
des Herrn N. sagen, der 
in diesem Hause gewohnt 
hat? 

Herr N. wohnt jetzt Boga- 
dozstrasse 40, 8 Treppen. 

Danke sehr. 



loh glaube, es hat geklin- 
gelt. Sehen Sie doch 
mal nach, wer da ist 



Was wünschen Sie, mein 
Herr? 

Entschuldigen Sie, ist (Herr 
S. zu Hause? (Kann ich 
Herrn S. sprechen?) 

Herr S. ist eben ausge- 
gangen. 

Können Sie mir sagen, 
wann er zurückkommen 
wird? 

Der Herr hat nichts ge- 
sagt, aber ich furchte, 
dass er nicht so bald 
wieder zurück sein wird. 

Dann werde ich morgen 
wiederkommen. 
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öu Sinjoro S. estas vizitebla? 

Jes. Saun mi devas anonci? 
(Kiu estas via [äatinda] 
nomo ?) 

Jen mia vizitkarto. (Mia 
nomo estas N.) 

Bonvolu eniri; mi tuj sci- 
igos Sinjoron S. 



Sinjoro N. estas tie. (Iu 
deziras paroli kun vi, jen 
lia karto.) 

Petu lin eniri. 



Eniru! 

Bonan tagon Sinjoro S. Cu 
mi genas vin ? (Pardonu, 
ke mi vin malhelpas.) 

Sed tute ne, Sinjoro N. 
Kontraüe, mi ekstreme 
gojas vidi vin. (Via vi- 
zito faras al mi grandan 
plezuron.) Estu bon- 
venanta kaj bonvolu 
sidigi. 

Dankon, Sinjoro S. Vi 
estas tre afabla. 

De kiom da tempo vi estas 
tie öi (en nia urbo)? 



Ist Herr S. zu sprechen? 

Ja. Wen darf ich anmel- 
den? (Wie ist Ihr werter 
Name?) 

Hier ist meine Karte. (Ich 
heisse N.) 

Bitte, treten Sie näher; ich 
werde Herrn S. gleich 
benachrichtigen. 



Herr N. ist da. (Es wünscht 
Sie jemand zu sprechen, 
hier ist seine Karte.) 

Ich lasse bitten. 



Herein! 

Guten Tag, Herr S. Störe 
ich? (Entschuldigen Sie, 
dass ich störe.) 

Aber durchaus nicht, Herr 
N. Ich freue mich im 
Gegenteil ausserordent- 
lich, Sie zu sehen. (Ihr 
Besuch macht mir grosse 
Freude.) Seien Sie will- 
kommen und nehmen Sie, 
bitte, Platz. 

Danke, Herr S. Sie sind 
sehr freundlich. 

Wie lange sind Sie denn 
schon hier (in unserer 
Stadt)? 
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Mi alvenis nur antaühieraü 
vespere. 

Vere estas tre afable, ke 
vi pensis pri mi kaj 
vizitis min. 

Mi jam estis ce vi hieraü, 
sed la servistino diris 
al mi, ke vi Jus estis 
elirinta. 

Ho! mi tre bedaüras, ke 
mi ne estis hejme, kaj 
ke vi vane havis la penou 
veni. — Espereble placos 
al vi X. kaj vi restos 
tre longe tie ci. 

Via urbo tre piaöas al mi, 
sed bedaürinde mia ne- 
goco devigas min forvoj- 
agi jam morgaü. 

Ho! estas domagel Cu 
estas efektive neeble, ke 
vi iom plilongigu vian 
restadon en nia urbo? 



Ne, mi tre bedaüras, sed 
mi nepre devas forvojagi | 



Ich bin erst vorgestern 
Abend angekommen. 

Wirklich sehr nett von 
Ihnen, dass Sie an mich 
gedacht und mich mal 
mit aufgesucht haben. 

Ich bin schon gestern ein- 
mal bei Ihnen gewesen, 
aber das Dienstmädchen 
sagte mir, dass Sie so- 
eben ausgegangen seien. 

Oh! das tut mir aber leid, 
dass ich nicht zu Hause 
war und dass Sie sich 
vergebens bemüht haben. 
— Hoffentlich gefallt es 
Ihnen in X. und Sie 
bleiben recht lauge hier. 

Hier gefallt es mir sehr 
gut, aber leider zwingt 
mich mein Geschäft, 
schon morgen wieder ab- 
zureisen. 

Oh! das ist aber schade! 
Ist es wirklich nicht mög- 
lich, dass Sie Ihren Auf- 
enthalt in unserer Stadt 
noch ein wenig aus- 
dehnen? 

Nein, ich bedauere es sehr, 
aber ioh muss morgen 
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morgaü. — Kiel fartas 
Sinjorino via edzino? 

Dankon, tre bone. Si eliris 
kaj forte bedaüros, ke ßi 
ne povis saluti vin. — 
Vi ja permesos, ke mi 
proponu al vi cigaron 
kaj glason da vino? 



Koran dankon. — Diru do, 
Sinjoro S., cu vi ion 
sciigis pri Sinjoro F.? 
Jam de tiel longe mi ne 
vidis lin. Lau tio, kion 
mi aüdis, li revenis Ger- 
manujon? 



Sinjoro F.? Jes, li jam de 
longe re verriß; mi vidas 
lin tre ofte. 

Tiam, lau okazo, mi petaß, 
salutu lin demi. — Sed 
nun mi bedaürinde devas 
foriri; jam estas tre mal- 
frue kaj oni atendas min 
en la hotelo je la 6* horo. 

Kiel? Vi volas jam foriri? 



unbedingt abreisen. — 
Wie geht es Ihrer Frau 
Gemahlin? 

Danke, sehr gut Sie ist 
ausgegangen und wird 
es lebhaft bedauern, dass 
sie Sie nicht hat be- 
grüssen können. — loh 
darf Ihnen wohl eine 
Zigarre und ein Glas 
Wein anbieten? 

Danke sehr. — Sagen Sie, 
Herr S., haben Sie von 
Herrn F. wieder etwas 
gehört? Den habe ich 
wer weiss wie lange 
nicht gesehen. Wie ich 
gehört habe, ist er nach 
Deutschland zurückge- 
kehrt? 

Herr F.? Ja, der ist schon 
lange wieder zurück; ich 
sehe ihn sehr häufig. 

Dann grüssen Sie ihn doch, 
bitte, gelegentlich von 
mir. — Aber jetzt muss 
ich leider gehen; es ist 
schon sehr spät, und ich 
werde um 6 Uhr im Hotel 
erwartet. 

Wie? Sie wollen schon 
wieder fort? Bleiben Sie 
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Restu do ankoraü mo- 
mentan ! 

Mi tre bedaüras, estas al 
mi neeble; kiel mi jam 
diris al vi oni atendas 
min en la hotelo. — 
Prezentu miajn salutojn 
al Sinjorino via edzino! 

Mi ne forgesos. Fartu bone 
kaj ne forgesu min viziti, 
kiam vi revenos tien ci. 
Bonan vojagon! 



Dankon ! öis revido, Sin- 
joro S. 



XIII. 

La mangoj. 

Je kioma horo vi havas 
viajn mangojn? 

La kafon je la 7», la 
matenmangon proksim- 
ume je la 10 a , la tag- 
mangon intea la l a kaj 
la 2* kaj la vespermangon 
je la 8*. 

Kiam oni matenmangas en 
Francujo? 

Fraslibro. 



doch noch einen Augen- 
blick ! 

Ich bedauere sehr, es ist 
mir unmöglich; wie ich 
Ihnen schon sagte, er- 
wartet man mich im Hotel. 
Empfehlen Sie mich Ihrer 
Frau Gemahlin! 

Ich werde es ausrichten. 
Lassen Sie sichs gut 
gehen, und vergessen 
Sie nicht, mich zu be- 
suchen, wenn Sie wieder 
hierher kommen. Glück- 
liche Reise! 

Danke! Auf Wiedersehen, 
Herr S. 



xm. 

Die Mahlzeiten. 

Wann nehmen Sie Ihre 
Mahlzeiten ein? 

Den Kaffee um 7 Uhr, das 
Frühstück gegen 10, das 
Mittagessen zwischen 1 
und 2 und das Abend- 
essen um 8. 

Wann frühstückt man in 
Frankreich? 
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En Francujo la unua aü 
malgranda matenmango 
havas lokon generale je 
la sama horo Hei öe ni 
kaj konsistas el kafo (kun 
lakto) aü cokolado, pano 
(bulko) kaj butero. öe 
la dua matenmango, kiun 
oni prenas je la tagmezo, 
oni ricevas ovojn, kot- 
leton, bifstekon, legomon, 
fromagon ktp. 

Kaj je kioma horo oni tag- 
mangas en Francujo? 

Tre malfrue, nur proksim- 
ume je la 7* vespere. 
Oni prenas la vesper- 
mangon (noktomangon) je 
la noktomezo post la 
teatro. 



XIV. 

En la restoracio. 

Mi estas tre malsata; tiu 

6i promenado faris al mi 

apetiton. 
Ni eniru en tiun restoracion, 

kaj tagmangu. Cu vi 

konsentas? 



In Frankreich findet das 
erste oder kleine Früh- 
stack im allgemeinen zu 
derselben Zeit wie bei 
uns statt und besteht aus 
Kaffee (mit Milch) oder 
Schokolade, Brot (einem 
Brötchen) und Butter. 
Als zweites Frühstück, 
das man um 12 Uhr ein- 
nimmt, gibt es Eier, 
Kotelett, Beefsteak, Ge- 
müse, Käse usw. 

Und um wieviel Uhr speist 
man in Frankreich zu 
Mittag? 

Sehr spät, erst gegen 7 Uhr 
des Abends. Das Abend- 
essen (Nachtessen) wird 
um Mitternacht, nach 
dem Theater, eingenom- 
men. 



XIV. 

Im Restaurant 

Ich bin sehr hungrig; dieser 
Spaziergang hat mir 
Appetit gemacht. 

Gehen wir in das Restau- 
rant da und speisen wir 
zu Mittag. Sind Sie ein- 
verstanden? 
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Certe, e6 tre volonte. 

Dio! Kia amaso da homoj 
tie eil EstoB malfacile 
trovi lokon. 



Vidu! Jen guste tablo km 
farigas libera. Kian 
Sancon ni havas! 

Kelnero, la mangokarton ! 

Cu la Sinjoroj ne deziras 
la menuon? 

Mi mangos lau la karto, 
kaj vi, kara amiko? 

Mi ankaü. — Kelnero, cu 
vi havas Munnenan 
bieron? Donu al mi 
glason. 

Mi preferas vinon. Montru 
al mi la vinokarton. 

Jen, Sinjoro. 

Duonan botelon da Bor- 
deaux, sed iom varmig- 
itan! 

Kian supon deziras la 
Sinjoroj? 

Kaj poste? 

Alportu unue truton. 

Kaj al mi salmon. 



Gewiss, sehr sogar. 

Himmel! Was für eine 
Menge Menschen sind 
hier! Es wird schwer 
halten, einen Platz zu 
finden. 

Sehen Sie! Da wird ja ge- 
rade ein Tisch frei. Was 
für Glück wir haben! 

Kellner, die Speisekarte! 

Wünschen die Herren nicht 
das Menü? 

Ich esse nach der Karte, 
und Sie, lieber Freund? 

Ich auch. — Kellner, haben 
Sie Münchener? Geben 
Sie mir ein Glas. 

Ich trinke lieber Wein. 
Zeigen Sie mir die Wein- 
karte. 

Hier, bitte. 

Eine halbe Flasche Bor- 
deaux, aber etwas über- 
schlagen! 

Was für Suppe wünschen 
die Herren? 

Und dann? 

Bringen Sie mir zunächst 

Forelle. 
Und mir Lachs. 
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Kiel vi trovas la fi§on? 

öi estas bonega. Öu via 
truto ankaü estas bona? 
öu vi amas fidajon? 

Jes, sufice. — Pasigu do 
al mi la salon, mi petas. 

Kion prenos la Sinjoroj 
poste? 

Mi prenos anasajon. 

Kaj mi kotleton de bovido 
kun asparagoj. 

Post la anasajo alportu 
öaffemuron. Kaj vi, kara 
amiko, deziras bifstekon 
kun rostitaj terpomoj, 
6u ne? 

Jes, sed bone trarostita. 
Kaj poste ankoraü glason 
da biero! 

Bone, Sinjoro. 

Kelnero, post la fromago 
alportu du tasojn da kafo. 
öu vi havas esperantajn 
gazetojn? — La „Ger- 
manan Esperantisten" mi 
petas. 

Mi tuj vidos cu gi estas 
libera. 



Wie schmeckt Ihnen der 
Fisch? 

Er ist ausgezeichnet. Ist 
Ihre Forelle auch gut? 
Essen Sie gern Fisch? 

Ja, ganz gern. — Bitte, 
reichen Sie mir doch 
einmal das Salz herüber. 

Was werden die Herren 
nun speisen? 

Mir geben Sie Ente. 

Und mir ein Kalbskotelett 
mit Spargel. 

Nach der Ente bringen Sie 
mir Hammelkeule. Und 
Sie, lieber Freund, wollen 
ein Beefsteak mit Brat- 
kartoffeln, nicht wahr? 

Ja, aber ordentlich durch- 
gebraten. Und dann 
noch ein Glas Bier! 

Jawohl, mein Herr. 

Kellner, nach dem Käse 
bringen Sie uns zwei 
Tassen Kaffee. Haben 
SieEsperanto-Zeitungen ? 
— Den „Germana Esper- 
antisto", bitte. 

Ich will mal sehen, ob er 
frei ist. 
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Kelnero, mi volas pagi. 
Jen por vi. 



XV. 

En la hotelo. 



Mi deziras havi belan 
cambron, ne tro mal- 
grandan, sur la antaüa 
flanko, kaj se eble sur 
la unua etago. 

Estas plu nenio libera sur 
la unua etago; sed mi 
povas doni al vi belan 
cambron sur la dua etago. 

Cu vi volas montri gin al mi? 

Tre volonte. Kelnero, kon- 
duku la Sinjoron al la 
numero 20! 

Sekvu min, se plaöas. (Cu 
vi afable volas supreniri 
kun mi?) 

Jen estas la cambro; mi 
petas vin eniri. Estas 
tre komforta cambro, 
sufiöe vasta kaj ne tro 
kara. 

Kia estas la prezo? 



Kellner, zahlen! 
für Sie. 



Das ist 



XV. 

Im Hotel. 



Ich möchte ein hübsches 
Zimmer haben, nicht zu 
klein, nach vorn heraus, 
möglichst im ersten Stock- 
werk. 

Im ersten Stock ist nichts 
mehr frei; aber im 
zweiten könnte ich Ihnen 
ein hübsches Zimmer 
geben. 

Wollen Sie es mir zeigen? 

Sehr gern. Kellner, führen 
Sie den Herrn nach 
Nummer 20! 

Bitte, folgen Sie mir.(Wollen 
Sie sich freundlichst mit 
mir hinaufbemühen?) 

Da ist das Zimmer; darf 
ich Sie bitten, einzu- 
treten? Das ist ein sehr 
behagliches Zimmer, es 
ist ziemlich geräumig 
und nicht zu teuer. 

Was kostet es denn? 
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Ou vi volas lui gin laütage 
aü laümonate? 

Mi ankoraü tute nescias, 
kiom da tempo mi restos 
tie 6i, pro tio mi ne povus 
gin lui laümonate. 

6i kostas 5 Markojn por 
tago, servado kaj lumig- 
ado inklusive; se vi gin 
prenas laümonate la prezo 
estos cent Markoj. 

Bone! Miginprenos. Venigu 
miajn pakajojn. 

Cu vi ankoraü ion deziras? 

JDiru al la cambristino, ke 
di alportu al mi varman 
akvon kaj al la hotel- 
servisto, ke li venu al mi. 

Mi kudigos frue, mi estas 
tre laca. Pretigu do la 
cambron kaj morgaü veku 
min je la sepa. 



Tre bone, Sinjoro. 

Cu vi deziras trinki la 
kafon en via öambro? 



Wollen Sie es tageweise oder 
auf den Monat mieten? 

Ich weiss noch gar nicht, 
wie lange ich hier bleiben 
werde; ich könnte es 
also auf den Monat nicht 
mieten. 

Es kostet 5 Mark täglich, 
Bedienung und Beleuch- 
tung ist dabei; nehmen 
Sie es auf einen Monat, 
so ist der Preis 100 Mark. 

Gut! Ich will es nehmen. 
Lassen Sie mein Gepäck 
heraufbringen. 

Wünschen Sie noch etwas? 

Sagen Sie dem Zimmer- 
mädchen, sie möchte mir 
warmes Wasser bringen, 
und dann soll der Haus- 
diener mal zu mir kommen. 

Ich werde früh zu Bett 
gehen, ich bin sehr müde. 
Machen Sie also das 
Zimmer zurecht. Und 
morgen möchte ich um 
7 geweckt werden. 

Jawohl, mein Herr. 

Wünschen Sie den Kaffee 
in Ihrem Zimmer zu 
trinken? 
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Jes, alportu gin supren. 

Mi tuj volas eliri. Se iu 
eble demandas pri mi, 
diru ke mi revenos post 
unu horo. 



Cu iu demandis pri mi dum 
mi forestis? Cu ne al- 
venis leteroj por mi? 



Jes, al venia du leteroj, la 
leterportisto donis ilin al 
la pordisto. 



Mi devas forvojagi morgaü. 
Diru al la cef kelnero, ke 
li faru mian kalkulon kaj 
dungu nakron por la 
sepa matene. 



XVI. 

Ce la fervojo. 

Veturigisto, al la Norda- 
staoidomo! Sed rapidu, 
mia vagonaro forveturas 
je la dekunua kaj dudek- 



Ja, bringen Sie ihn mir 
herauf. 

Ich will jetzt ausgehen. 
Wenn jemand nach mir 
fragen sollte, so sagen 
Sie, ich würde in einer 
Stunde zurück sein. 



Hat jemand nach mir ge- 
fragt, während ich nicht 
zu Hause war? Sind 
keine Briefe för mich 
angekommen? 

Doch, es sind zwei Briefe 
gekommen; der Brief- 
träger hat sie dem Fortier 
gegeben. 



Ich muss morgen abreisen. 
Sagen Sie dem Ober- 
kellner, er möchte meine 
Eechnung machen, und 
bestellen Sie für 7 Uhr 
früh eine Droschke. 



XVI. 
Auf der Eisenbahn. 

Kutscher, nach dem Nord- 
bahnhof! Aber fahren 
Sie schnell, mein Zug 
geht 11 Uhr 25, und es 
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kvin kaj jam estas kvin 
minutoj post la dek- 
unua. 

Vi alvenos tute gustatempe. 



Kie estas la disdonejo de 
bileto j ? 

Vieno, dua klaso, iri kaj 
reveni. 

Portisto, enskribigu mian 
pakajon, jen mia bileto. 
Sed rapide, cu ne? 

Öu ne estas tropezo? 

Ne Sinjoro, jen la ricev- 
atesto. 



Kie estas la rapida vagon- 
aro por Vieno? 

Kvara perono, dekstre. 

Eniru! La vagonaro tuj 
foriras. Kien vi vojagas, 
Sinjoro? 

Vienon, dua klaso, fumantoj! 

Eniru tien, Sinjoro. 

Jam ne estas loko en tiu 
ci kupeo. 

Iru malantaüen. — Jen 
estas ankoraü unu loko, 
eniru rapide. 



ist schon 5 Minuten 
nach 11. 

Sie werden gerade noch 
zur rechten Zeit kommen. 



Wo ist die Fahrkartenaus- 
gabe? 

Wien, zweiter, hin und 
zurück. 

Gepäckträger, geben Sie 
mein Gepäck auf; hier 
ist meine Fahrkarte. 
Aber schnell, ja? 

Kein Uebergewicht? 

Nein; hier ist der Schein. 



Wo steht der Schnellzug 
nach Wien? 

Vierter Bahnsteig, rechts! 

Einsteigen! Der Zug geht 
gleich ab. Wo fahren 
Sie hin? 

Wien, zweiter, Raucher! 

Hier einsteigen, bitte. 

Es ist in diesem Abteil 
kein Platz mehr. 

Gehen Sie nach hinten! — 
Hier ist noch ein Platz* 
steigen Sie schnell ein! 
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Cu vi bonvolus helpi min 
meti miajn pakajojn en la 
kupeon? Mi tre dankas. 

Ni jam forveturas ! Freskaü 
mi maltrafis la vagonaron. 

Cu vi ne volas meti vian 
valizon en la reton? ßi 
malpli genos vin. 

Estas varmege tie öi; oni 
ja preskaü sufokas. 

Malfermu do iomete la 
fenestron; mi kredas ke 
iom da freöa aero estos 
al ni ciuj agrabla. 

Pardonu, Sinjoro, sed mi 
devas malkonsenti, estas 
tie ci forta aerfluo. 

Cu la vagonaro haltas tie ci? 

Mi kredas ne. 

Konduktor o! kiomda tempo 
ni haltas? 

Ni tuj forveturos. 

Sed ce la proksima stacio 
ni do havos kelkajn 
minutojn, cu ne? 



Würden Sie mir ein wenig 
behilflich sein, meine 
Sachen in den Abteil zu 
schaffen? Danke sehr. 

Da fahren wir schon ab! 
Beinahe hätte ich den 
Zug versäumt. 

Wollen Sie nicht Ihren 
Handkoffer ins Netz 
legen; er wird Sie dann 
weniger genieren. 

Es ist hier sehr warm; 
man erstickt ja fast. 

Machen Sie doch das 
Fenster ein wenig auf; 

' ich glaube, dass etwas 
frische Luft uns allen 
angenehm sein wird. 

Entschuldigen Sie, aber 
ich muss dagegen Ein- 
spruch erheben; es zieht 
hier fürchterlich. 

Hält der Zug hier? 

Ich glaube nicht. 

Schaffner, wie lange haben 
wir Aufenthalt? 

Wir fahren gleich wieder ab. 

Aber auf der nächsten 
Station haben wir doch 
einige Minuten Aufent- 
halt, nicht wahr? 
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Jes, dudek minutojn, lau 
la horaro, sed dar ni 
havas malfruigon, kred- 
eble la vagonaro ne haitos 
üel longe. 



Por X. Sangu vagonaronl 

Kiam forveturas la vagon- 
aro al X.? 

Je la kvina tridek. 

Tiam ni havas tempon por 
mangi peoeton. Ni iru 
en la bufedon. 



Limdepagejo ! öiuj elirasl 

Cu vi havas ion limdepag- 
eblan? 

Malfermu viajn kofrojn, mi 
petas. 

Tiuj 6i objektoj estas ciuj 
por mia persona uzado; 
mi havas tute nenion 
depageblan. 



Ja, 20 Minuten, fahrplan- 
mässig, da wir aber Ver- 
spätung haben, wird der 
Zug wohl nicht so lange 
halten. 



Nach X. umsteigen I 

Wann geht der Zug nach 

X? 

5 Uhr 30. 

Dann haben wir Zeit, eine 
Kleinigkeit zu essen. 
Gehen wir ins Bahnhofs- 
restaurant. 



Zollbehörde! Alles aus- 
steigen! 

Haben Sie etwas zu ver- 
zollen? 

Oeffnen Sie, bitte, Ihre 
Koffer. 

Diese Gegenstände sind 
sämtlich für meinen eige- 
nen Gebrauch bestimmt; 
ich habe gar nichts zu 
verzollen. 
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Matematika terminaro kaj Krestomatio, de 

R. Bricard 

Pola antologio de Kabe 

PoSlibro internacia de Norman 

Lernolibro de Esperanta Stenograflo (lau 

sistemo Stolze-Schrey) de F. Schneeberger 

Don Juan, de Möllere, tradukita de D™ Boirao 

Cikado 6e Formikoj, Unuakta komedio de 

Labiche kaj Legouvä 

Verkaro de V. N. Devjatnin .... 
La interrompita kanto trad. de Eabe 
Rakontoj pri feinoj de Perrault . . 
Kolorigisto aerveturanto de Godineau 
Anatomia vortaro kvarlingva de medicina 
esper. grupo 



Proverbaro esperanta de M. F. Zamenhof, 

S Hefte ä 

Albumo de konataj esperantistoj de F. Schuck 
Pri unu speco de knrbaj linioj de Dombrovski 



Mk. 0,50 
„ 0,50 
„ 0,40 

n 0,70 

„ 0,70 



»» 



»» 



0,70 



ti 


0,70 
0,70 
2,60 


»i 


0,70 




0,70 
1,75 
1,75 




0,80 
1,40 


»i 
»i 


0,60 
1,75 
0,70 
0,90 
0,80 



1,80 



„ 0,60 
„ 1,80 



0,50 
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Pri novaj trigonometriaj sistemoj de Prof. 

A. Dombrovski Mk. 1,50 

La Evangelio de Sankta Mateo trad. de Mielck 

kaj Stephan „ 0,50 

Esperanta Sintakso, lau verkoj de D" Zamenhof 

kaj aliaj aütoroj. Von P. Fruiotier . . . „ 1,20 

Franca Gramatiko por Esperantistoj de 

P. Boulet „ 1,50 

Delmas'aj helpaj bildoj por la praktika in- 

struado de 1' modernaj lingvoj per bildaro. 

1» kajero Bildoj 1—6 „ 1,60 

2»kajero „ 7—16 „ 2,40 

Klariga libreto de 1' Delmas'aj helpaj bildoj „ 1,— 

Esperanta radikaro de Th. Oart „ 0,60 

Instruado de Esperanto per Bildaro, brosureto 

kun ilustrajoj „ 0,25 

Ili estas frenezaj de Octave Mirbeau kaj Rn&a 

rido de Leonid Andrejev, trad. de 

L. Segretinat kaj F. Avilov „ 1,50 

Rememoro pri Solferino de H. Dunant, trad. 

de Vaillant kaj Fruictier „ 1,80 

Paulo kaj Virginio, de Bernardin de S* Pierre, 

trad. de H. Hodler , 1,15 

Kristnaska sonorado (a Christ mas Carol) de 

Dickens, esperantigita de M. Westcott . . „ 1,10 

SepRakontoj, originale verkitaj de J.Malfeliculo „ 1, — 

Dn rakontoj de D. de Rothan „ 0,80 

Triope de Fauvart-Bastoul „ 1, — 

Horacio de Macaulay, trad. de Bioknell . . . ., 1,-- 

Blinda Rozo de H. Conscience „ 1, — 

Serdado por la ora daflano trad. O'Gonnor 

kaj Hayes „ 0,80 

Unna capitro de miaj memorskriboj de Francis 

Copp^e, trad. de A. Montrosier „ 0,65 

Por niaj filoj kiam li estos dek-ok jaraj de 

profesoro A. Fournier, trad. de D r0 P. Rodet „ 0,60 

Mia vila^o de J. Delfour , 0,50 

Cendrnlino esperantigis L. Milho ,, 0,50 
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Kato knn botoj esperantigis L. Milho . . . Mk. 0,50 
La puto kaj la pendolo de Edgar Allan Poe, 

esperant. de A. Pride „ 0,40 

La Kaprino de S™ Segain de A. Daudet trad. 

Ad. Yersin „ 0,15 

Kelkaj floroj esperantaj No. I— III, de A.-J. 

Witteryck ä „ 0,25 

Tntmondaj fajro-kutimoj de H.W. Southoombe „ 0,85 
Majstro JanHus, biografio de l'glorinda martiro; 

esperantigita de J. F. Khun „ 0,75 

Rio povas okazi se oni donacas surprize de 

Fr. Reuter, trad. de öefeö „ 0,60 

Perdita kaj Retrovita, originala legendo de 

rektoro E. Boirac „ 0,60 

Mallnmajoj tradukis Lengyel Pal „ 0,60 

Aventuroj de V lasta Abencerago, de Chateau- 
briand, trad. de R. Deshays „ 0,50 

Grasa Lignajisto, firenza novelo trad. de 

Gabriel Ohavet „ 0,50 

Ru&a floro, rakonto de Gardin, trad. deBoguievid „ 0,30 
Kurioza Sunhorlo&o, de Poljanskij, kun 4 bildoj 

kaj tabeloj, (2* Eidono) „ 0,20 

La Monanejo de Sendomir 9 . El la verkoj de 

Grillparzer tradukita de L. E. Meier . . . „ 1, — 
Edziga festo en Capri. Novelo de Paul Heyse 

tradukita de L. B. Meier „ 1,— 

Ama vivo en la naturo (Unu capitro) de 

Wilhelm Bölsche tradukita de L. E. Meier „ 1,— - 
Edzigo kontraüvola, unuakta Komedio de 

Moliere, trad. de Dufeutrel „ 0,60 

Si klini&as por venki, komedio en kvin aktoj 

de O. Goldschmidt trad. A. Motteau, gebd. „ 2,50 
La Antaüdiro, komedio en du aktoj de 

Chs. Stewart „ 0,60 

La Gasto, duakta komedio de S™ Yalienne . „ 0,50 
Por kaj kontraü Esperanto, dialogo de 

D«> Yalienne „ 0,80 

Dektriope, unuakta salona komedio, trad. de 

A. Gallois „ 0,80 
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Du Biletoj, unuakta komedieto de Florian trad. 

de Bulthuis kaj Touchebeuf Mk. 0,40 

Sinjoro Badin, unuakta komedieto deCourteline, 

trad. de Beck kaj Jean „ 0,25 

La floro de 1' pasinto unuakta drameto de 

E. de Amicis, trad. de R. Junck .... „ 1, — 
La Benkoj de la promenejo, ted-monologo trad. 

de P.Corret „ 0,20 

El la historio de Esperanto (Letero pri la 
de veno de Esperanto.) Paroladoj de 
D" Zamenhof kaj D"> Bein (Kabe) en la 

Boulogna kongreso „ 0,80 

Pregareto por katolikoj, kun francaj tekstoj, 

trad. de L. de Beaufront „ 1, — 

Unna protestanta Dioservo de Fr. Schnee- 
berger „ 0,50 

Pri la noma radlado de E. Boirac „ 0,25 

Elementa fotografa optiko de Karlo Yerks „ 1,25 

La kalendaro de P. Lengyel „ 0,80 

Sondilo skrapanta de M. Leger „ 0,50 

Jarlibro de „Pacifisto", unua jaro „ 0,50 

La Fundamentoj de PPacifismo de Elie 

Ducommun, trad. de Victor Dufeutrel . . „ 0,50 

Esperanta Frazlibro de V turisto „ 0,50 

Gvldlibro de 1' turistoj por fremduloj en Italujo 

de A. Gallois „ 0,26 

Tra Berna Oberlando de Th. Hopf n 0,50 
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Propaganda- und aufklärende Schriften für Deutsche, 

Die Frage einer internationalen Hilfssprache 

und das Esperanto. Von J. Borel. Portofrei Mk. 0,10 
10 St. 0,80, 50 St. 3,—, 100 St. 5,- Mk. 

Die internationale Hilfssprache. Von Dr. 

Couturat. 10 Stück 0,80 

Die internationale Hilfssprache und das 

Esperanto. Von W. Ostwald „ 0,20 

10 St. 1,60, 60 St. 7—, 100 St. 12,50 Mk. 

Ueber die Bedeutung der Esperanto-Sprache 

für den Handelsstand. Von B. Zierenberg „ 0,25 

Die Entstehung der Esperanto-Sprache. Brief 

von Dr. Zamenhof „ 0,10 

Ein Stündchen Esperanto. Zwiegespräch statt 

eines Vortrages. Von Prof. Th. Cart . . „ 0,20 

Die Esperanto-Sprache. Eine Lernmethode 
ohne Lehrer durch das Lesen einer kleinen 

Erzählung von Cefec „ 0,10 

10 St. 0,80, 100 St. 6,— Mk. 

Esperanto-Schlüssel. Von Gefe6 (Wörterbuch 

Esperanto-Deutsch und Grammatik) . . . „ 0,05 
10 St 0,40, 100 St. 8— Mk. 

Bilderbogen. Text in Esperanto, 25 ver- 
schiedene Bogen „ 1,60 

Flugblätter. 100 Stück „ 0,80 

Illustrierte Postkarte, D"> Zamenhof . . . „ 0,10 
10 Stück „0,75 

Propaganda-Plakate. 10 Stück „ 0,50 

Abzeichen für Esperantisten (Grüner Stern) „ 0,80 
10 Stück . 6,— 

■V PropagandA-Pakete mit reichhaltigem Inhalt 
des notwendigsten Materials werden den Esperantisten- 
Gruppen und den Propagandisten zum Vorzugspreise 
von Mk. 8,— franko geliefert. 

Druek ton Möller A Borel G. m. b. H., Berlin S., PrinsenstraiM 95. 



